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Anzeige

Platz für 400 Flüchtlinge
Hallen-Umbau in Grone hat begonnen / Kosten liegen bei 2,5 Millionen Euro

Grone. Bis zu 400 geflüchtete
Menschen sollen in der ehemali-
gen Halle von C+C Schaper am
Groner Anna-Vandenhoek-Ring
unterkommen. Bei einem Orts-
termin haben sich am Montag
Mitglieder des Ortsrates und des
Runden Tisches sowie Groner
Bürger einen Überblick über den
begonnenen Umbau gemacht.

Die Elektroinstallationen in
der Halle haben begonnen,
ebenso Arbeiten am Brand-
schutz. „Und morgen kommen
die Trockenbauer“, sagt Frank
Beckmann. Beckmann ist im
Kreisverband des Deutschen
Roten Kreuzes, das die neue
Flüchtlingsunterkunft betreiben
wird, zuständig für die Betreu-
ung und Unterbringung von
Flüchtlingen.

In der östlichen Hallenhälfte
entstehen 42 Parzellen, die den
geflüchteten Menschen als
Wohn- und Schlafbereich die-
nen sollen. Je nach Größe bieten
sie vier bis zwölf Menschen
Platz. In der anderen Hälfte ent-
stehen ein Küchenbereich, in
dem ein Caterer täglich kocht,
drei Seminarräume für Sprach-
und Integrationskurse, ein Spiel-
und ein Fernsehzimmer. Im hin-
teren Hallenbereich befinden
sich später Duschen und Toilet-
ten. Für den Außenbereich, so
Beckmann, seien ein Spielplatz,

Fußball-, Volleyball- und Bas-
ketballbereiche geplant. Die
Freifunk-Initiative plant bereits,
die Unterkunft mit freiem, kos-
tenlosen WLAN-Internetzugän-
gen zu versorgen.

Die Stadtverwaltung hat für
den Umbau der Halle rund 2,5
Millionen Euro veranschlagt. Sie
wird die Halle für fünf Jahre

mieten. Beckmann rechnet da-
mit, dass die ersten Flüchtlinge
Mitte Mai einziehen werden.

Bereits ab dem 1. April über-
nimmt der künftige Leiter der
Unterkunft, Pascal Comte, die
neue Unterkunft. Erfahrung hat
er bereits in der Leitung der
Notaufnahmeeinrichtung auf
den Zietenterrassen gesammelt.

„Das wird ein geiles Projekt. Ich
freue mich auf die Arbeit in
Grone“, sagt er. Comte hofft,
möglichst viele aus seinem in-
zwischen gut eingespielten Zie-
tenterrassen-Team mit nach
Grone zu nehmen. Allerdings
stehe der Personalschlüssel für
die neue Unterkunft im Anna-
Vandenhoek-Ring noch nicht

fest. Beckmann sagt, dass das
DRK bereits ein sehr gutes Netz-
werk aufgebaut habe.

Beckmann und Comte beto-
nen, dass die Flüchtlinge, die in
der Halle leben werden, aller Vo-
raussicht nach in Göttingen blei-
ben werden. Daher sollen sie in-
tegriert werden und nicht iso-
liert.

Von Michael BrakeMeier

Pascal Comte erläutert die Pläne für den Umbau der ehemaligen Halle von C+C Schaper. Foto: Theodoro da Silva

150 Jahre HG mit Magier und Konzerten
Vorbereitungen auf acht Wochen Festprogramm am Hainberg-Gymnasium laufen auf Hochtouren

Göttingen. Das Göttinger Hain-
berg-Gymnasium (HG) wird
150 Jahre alt. Zwei Monate lang
wollen Schüler, Lehrer und Ehe-
malige das Jubiläum noch vor
den Sommerferien feiern. Die
Vorbereitungen laufen auf
Hochtouren, die Termine für
Konzerte, Lesungen, Festakt
und eine Magiershow stehen
fest.

„Wir sind mehr als Schule“,
sagt Schulleiter Georg Bartelt.

Am HG gebe es „Vieles, was
normalerweise nicht an Schu-
len gemacht wird“. Das solle
sich auch im Festprogramm wi-
derspiegeln, ergänzt die Mitko-
ordinatorin Annette Warnke.
Es ist ein Programm mit mehr
als 15 Veranstaltungen – darun-
ter ein Nachmittag der Ehema-
ligen HG-Schüler am 27. Mai
inklusive Ausgabe der Abitur-
Klausuren der Jahrgänge 2002
bis 2006. Das Motto zum Fest-

programm: „HG 150 – mehr als
Schule“.

Die Veranstaltungsreihe be-
ginnt am 18. April mit einem
Konzert des „Orchesters Göt-
tinger Musikfreunde“ und drei
Solisten vom HG. Dieses Kon-
zept zieht sich durch das gesam-
te Programm. Immer wieder
prägten derzeitige oder ehema-
lige Schüler die Veranstaltun-
gen, sagt Bartelt: vom „Filippa
Gojo Quartett“ mit Lukas Meile

(3. Mai) über einen Kunst-Talk
mit Christian Jankowski (23.
Mai), einem Zauberabend mit
dem international erfolgreichen
Magier Martin Lübcke (27.
Mai), einem Vortrag vom lei-
tenden Redakteur im Wissen-
schaftsressort der Süddeutschen
Zeitung und Buchautor, Werner
Bartens (31. Mai), bis zu einer
Lesung mit der Romanautorin
Nora Bossong (8. Juni). Dazu
kommen Konzerte der HG-

Chöre, Bläserklassen und der
Schulbigband Jazztified sowie
ein Finale mit Theatergruppen.
Im Zentrum des Jubiläumspro-
gramms von Mitte April bis
Mitte Juni steht eine Fest- und
Projektwoche ab 23. Mai – mit
Poetry-Slam, Alumni-Treffen
und einem Festakt für geladene
Gäste mit Professor Eckart Lie-
bau, Leiter des Unesco-Lehr-
stuhls für Kulturelle Bildung an
der Uni Erlangen-Nürnberg. us

Göttinger bei „Schüler
experimentieren“ erfolgreich
Sonderpreis und dritter Platz für Otto-Hahn-Gymnasium

Oldenburg/Göttingen. Mit ei-
nem dritten Platz und einem
Sonderpreis sind Schüler des
Göttinger Otto-Hahn-Gymna-
siums am Sonnabend vom Lan-
deswettbewerb „Ju-
gend forscht
– Schüler
experi-
mentieren“
aus Olden-
burg zu-

rückgekehrt. Die 14-jährige Ma-
thilde Witt aus Göttingen er-
reichte im Fachgebiet Technik
mit ihrem Projekt „Rotations-
frequenz eines Yoyos in Abhän-
gigkeit von physikalischen Pa-
rametern“ den dritten Platz des
Landeswettbewerbes. Die 75
Euro Preisgeld hat der Verein
Deutscher Ingenieure gestiftet.
Viele neue Anregungen habe
sie aus Oldenburg mitgenom-
men, sagte die Preisträgerin.

Den Sonderpreis Klimaschutz
bekamen Linus Frey (14)

aus Göttingen und Jörn
Aurisch (13) aus Eddi-
gehausen für ihr Pro-

jekt „Dämmung
mit natürlichen

Materialien“ im
Fachgebiet Phy-

sik. Ihr
Preis: 150

Euro,
ge-
stif-
tet

vom
Bundes-

ministerium für Umwelt, Na-
turschutz, Bau und Reaktorsi-
cherheit. Ebenfalls vertreten
waren die Rosdorfer Henri Ma-
rienhagen (14) und Jonas
Grajcar (15) mit ihrem automa-
tischen Rasenmäher mit Fern-
steuerung. „Ein wenig aufgeregt
ist man da schon“, sagte Linus.
Aber „die Jury war sehr freund-
lich und hat sich viel Zeit für die
Projekte genommen“, ergänzte
Jonas.

Die drei OHG-Lehrer Dennis
Vespermann, Johannes Mie und
Christoph Matthes wurden als
engagierteste Betreuer ausge-
zeichnet. „Ganz tolle Leistung
von allen fünf OHGlern bei ei-
ner erstklassigen Veranstaltung,
wir hoffen auch im nächsten
Jahr wieder dabei zu sein“, kom-
mentierte Schulleiterin Rita En-
gels das Abschneiden.

In diesem Jahr haben 672
Schüler aus Niedersachsen im
Alter von neun bis 14 Jahren an
dem Wettbewerb teilgenom-
men. 43 Forscherteams mit 80
Teilnehmer schafften es in den
Landesentscheid, der am Wo-
chenende in Oldenburg unter
dem Motto „Neues kommt von
Neugier“ stattfand. mib

Der Sonderpreis für
Klimaschutz geht an
Linus Frey. Foto: EF

Zur Person

Günter Berg,
dem ehrenprä-
sidenten des
Turn- undWas-
sersportvereins
Göttingen von
1861, ist für
seine Verdiens-
te im Bereich Sport das Ver-
dienstkreuz am Bande des
Verdienstordens der Bundes-
republik Deutschland verlie-
hen worden. oberbürgermeis-
ter rolf-Georg köhler (SPD)
überreichte Berg das Ver-
dienstkreuz sowie eine von
Bundespräsident Joachim
Gauck unterschriebene Ur-
kunde. Die auszeichnung ehrt
das ehrenamtliche engage-
ment des 81-Jährigen. Seit
1948 war Berg im Turn- und
Wassersportverein Göttingen
von 1861 als leichtathlet,
handballer und Basketballer
aktiv, später übernahm er den
Vereinsvorsitz und war Vor-
standsmitglied beim Stadt-
sportbund, wo er als Schatz-
meister die Finanzen der
Dachorganisation der städti-
schen Sportvereine beauf-
sichtigte. neben seinem Beruf
als leiter des städtischen
hauptamtes widmete Berg 40
Jahre seines lebens dem eh-
renamt. hal/Foto: SPF

In KürZe

Gebetsgruppe feiert
Lobpreisgottesdienst
Göttingen. einen lobpreis-
gottesdienst feiert die Öku-
menische Gebetsgruppe am
Dienstag, 15. März, im Pfarr-
heim St. Paulus,Wilhelm-We-
ber-Straße 15. Beginn ist um
20 Uhr. bar

Glaubensimpuls
mit Prälat Voges
Grone. Mit den beiden Schä-
chern am kreuz im lukas-
evangelium beginnt Prälat
heinz Voges eine neue rei-
he Glaubensimpulse am Mitt-
woch, 16. März, um 10 Uhr im
Gemeindezentrum St. hein-
rich und kunigunde, St.-hein-
rich-Straße 5. Zuvor wird um
9 Uhr ein Gottesdienst in der
kirche gefeiert. bar

Besinnung in
der Vinzenzrunde
Weende. Zu einem Besinnungs-
nachmittag mit Irmengard Wen-
zig kommt die Vinzenzrunde
am Mittwoch, 16. März, in St.
Vinzenz, An der St.-Vinzenz-
Kirche 5, zusammen. Zu Beginn
wird um 15.15 Uhr ein Gottes-
dienst gefeiert. bar

Fußmatte
auf

Saunaofen
Geismar. Eine abgelegte Fuß-
matte auf einem eingeschalte-
ten Saunaofen hat am Montag-
abend in Geismar einen Feuer-
wehreinsatz ausgelöst. Der
14-jährige Sohn einer Familie
hatte den ausgelösten Rauch-
melder bemerkt und einen
Nachbarn informiert. Der alar-
mierte um 19.22 Uhr die Feu-
erwehr. Die rückte mit zwei
Zügen und 27 Mann an. Auch
die Ortswehr Geismar wurde
alarmiert.

Allerdings fanden sie in dem
Mehrfamilienhaus am Ehren-
gard-Schramm-Weg lediglich
die qualmende Fußmatte vor.
Sie wurde mit der Brause der
Saunadusche gelöscht. Danach
konnte die Feuerwehr wieder
abrücken. Sachschaden entstand
nicht. ck
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In Zusammenarbeit mit sieben Gastronomen präsentieren wir an
einem Abend sieben Comedians und Kabarettisten, die ihr Publikum
abwechslungsreich und kurzweilig durch den Abend begleiten. Nicht die
Besucher wandern von Lokal zu Lokal – die Künstler sind es, die von Club
zu Club ziehen.

Abonnenten erhalten mit dem AboPlus-Gutschein 20% Abovorteil
beim Kauf von 2 Eintrittskarten in unserer Geschäftsstelle Göttingen
oder Duderstadt.

Der Comedy-Marathon
22. März 2016, 7 Lokalitäten in und umGöttingen
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